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Marianne Noser,
Chefredaktorin

Wer andere pflegt, hilft
auch sich selbst

Die
Pflege der Angehörigen lag in der Vergangenheit grösstenteils in Frauen¬

hand. In den letzten Jahren ist aber die Zahl der Männer gewachsen, die

ihren betreuungsbedürftigen Frauen oder Eltern bei der Bewältigung des

Alltags helfen. «Eine neue Generation von Söhnen wird älter», erklärt Dr. phil.
Bettina Ugolini von der Universität Zürich. «Sie betrachten Betreuung, Erziehung

und Pflege nicht mehr ausschliesslich als Frauensache.» Zeitlupe-Redaktorin Usch

Vollenwyder konnte sich davon ein Bild machen: Sie durfte Jürg Janser begleiten,
der sich seit acht Jahren rund um die Uhr liebevoll um seine Mutter Emilie

kümmert. Den berührenden Artikel lesen Sie auf den Seiten 10 bis 14.

Die Tessiner Sängerin La Lupa erfreut das Publikum der Schweizer Kleintheater

seit dreissig Jahren mit ihren vielseitigen Liederprogrammen. Im Interview mit

Zeitlupe-Redaktor Martin Hauzenberger erläutert die 66-Jährige - die auch mit
ihrem farbigen Auftreten Akzente setzt -, wo sie ihre Inspiration holt und warum
ihr die klassischen neapolitanischen Lieder am Herzen liegen. Sie erzählt, weshalb

ihre Stimme mit dem Alter schöner geworden ist und warum sie die norditalienischen

Städte so mag.

In eine von La Lupas Lieblingsdestinationen - genauer nach Ferrara - führt auch

die Zeitlupe-Leserreise, für die wir Sie in dieser Ausgabe begeistern möchten (Seite

16 bis 18). Sie haben dabei Gelegenheit, die schmucke Stadt plus das nahegelegene

Podelta vom Velosattel aus zu erkunden.

Liebe Leserinnen, liebe Leser, um ein beliebtes Ausflugsziel gehts auch

auf den Seiten 33 bis 35. Bereits zum achten Mal können Sie dabei an einer

Verlosung für einen Erlebnistag teilnehmen, der Ihnen von der Hatt-Bucher-Stiftung

grosszügigerweise geschenkt wird. Dieses Jahr hei die Wahl auf die Stadt Basel, die

mit einer bunten Vielfalt an kulturellen, touristischen und kulinarischen Angeboten

aufwartet. Die Stiftung verschenkt insgesamt 4000 speziell für diese Ausflugstage

kreierte «Basler Läckerli» im Wert von je sechzig Franken. Teilnehmen können alle

Personen ab sechzig, Einsendeschluss ist der 17. März 2014. Machen Sie mit -
vielleicht gehören Sie ja zu den glücklichen Gewinnerinnen und Gewinnern!
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